
Invasive Neophyten
Problempflanzen im Naturschutz

20. Januar 2022
1

Kilian Schlunegger
Abteilung Naturförderung, Bereich ökologischer Ausgleich und Verträge



Wichtigste invasive Neophyten

Riesenbärenklau

Berufkraut

Ambrosie

Staudenknöteriche

Drüsiges Springkraut Essigbaum

Schmalblättriges 
Greiskraut

Goldruten

= Verboten Gemäss 

Freisetzungsverordnung

Bilder: Erwin Jörg

20. Januar 2022, Abteilung Naturförderung (ANF) 



Wichtigste invasive Neophyten

Riesenbärenklau

Berufkraut

Ambrosie

Staudenknöteriche

Drüsiges Springkraut Essigbaum

Schmalblättriges 
Greiskraut

Goldruten

= Verboten Gemäss 

Freisetzungsverordnung

Bilder: Erwin Jörg

20. Januar 2022, Abteilung Naturförderung (ANF) 



Einjähriges Berufkraut

vegetativer Zustand vor der Blüte blühend

Bilder: Strickhof ZH 
20. Januar 2022, Abteilung Naturförderung (ANF) 



Steckbrief des Einjährigen Berufkraut
Richtiger Name: Erigeron annuus
Familie: Asteraceae
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Das Einjährigen Berufkraut kann sich selbst befruchten 
und pro Pflanze 10'000 bis 50'000 Samen produzieren. 

Aufbau einer Zungenblüte:
A. Fruchtknoten
B. Pappus
C. Verwachsene Staubbeutel
D. Zunge
E. Zweiästiger Stempel
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Quelle: InfoFlora, 2019
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Steckbrief des Einjährigen Berufkraut
Richtiger Name: Erigeron annuus
Familie: Asteraceae
Geschlecht: ♀ & ♂ pro Pflanze 10'000 bis 50'000 Samen 
Grösse: 30-100(-150) cm + bis zu 1m lange Wurzel
Heimat: Nordamerika
Beruf: Kraut
Mag besonders: Offener Boden
Mag nicht: Intensive Bewirtschaftung & ausgerissen werden
Spezialfähigkeit: «Hydramodus»
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Verbreitung des Einjährigen Berufkraut
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Quelle: www.infoflora.ch



Bekämpfungsstrategie

Warum bekämpfen?
- Gebeitsfremde Arten gelten als Invasiv wenn ein Schutzgut betroffen ist -> Invasiven 

Neophyten sind als per Definition ein Problem

Wo bekämpfen?

Wie bekämpfen?
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Welche Schutzgüter sind vom Einjährigen Berufkraut
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Gesundheit von 
Menschen

Biodiversität

ProduktionInfrastruktur

Gesundheit von 
Tieren

Biodiversität

Schutzgüter gemäss «Masterplan invasive gebietsfremde Arten (noch Nicht publiziert)»

Produktion



Bekämpfungsstrategie

Warum bekämpfen?
- Weil Biodiversität und landwirtschaftliche Produktion betroffen sind
- Weil von Menschen verursacht

Wo bekämpfen?

Wie bekämpfen?
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Wo stört das Einjährigen Berufkraut

12

Im Wald? In Schutzgebieten?

Am Strassenrand? In der Landwirtschaft?

In Schutzgebieten?

Am Strassenrand? In der Landwirtschaft?

Im Wald?



Bekämpfungsstrategie

Warum bekämpfen?
- Weil Biodiversität und Landwirtschaftliche Produktion betroffen
- Weil von Mensch verursacht

Wo bekämpfen?
- Zuerst in Schutzgebieten und auf BFF
- Und in einem Puffer um diese wertvollen Flächen

Wie bekämpfen?
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Massnahmen Jahreszeit 

Einzelne Pflanzen Mehrmals (alle 3 − 4 Wochen) mit Wurzeln 
ausreissen oder ausstechen.
Geht besser bei feuchtem Boden.

Vor Samenreife (Mai bis Oktober)

Mit etwas Übung auch vom Herbst 
bis im Frühling an hellgrüner 
Rosetten erkennbar. Dann gibt es 
eher Zeit zum jäten. 

Grosse Bestände Mehrmals Mähen, Nur einmaliges Mähen 
verschlimmert die Situation!
Erfolgreicher in Kombination mit Ausstechen

Bemerkung

- Mähen muss konsequent über mehrere Jahre erfolgen, ansonsten kein Erfolg!
- Auf Flächen mit Bewirtschaftungsauflagen Ausnahmebewilligungen für frühes Mähen beantragen.

Entsorgung

- Pflanzenmaterial ohne Blüten verdorren lassen
- Blüten- und Samenstände gleich im Kehricht entsorgen, da die Samen nachreifen.

Einjähriges Berufkraut Bekämpfung



Bekämpfungsstrategie

Warum bekämpfen?
- Weil Biodiversität und Landwirtschaftliche Produktion betroffen
- Weil von Mensch verursacht

Wo bekämpfen?
- Zuerst in Schutzgebieten und auf BFF
- Und in einem Puffer um diese wertvollen Flächen

Wie bekämpfen?
- Planen im Frühling und Kontrolle im Herbst -> einfaches Monitoring
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Ausblick
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Motion Gerber

USG Revision

Bekämpfungspflicht und Verkaufsverbot



Fragen ?

-> Anhang: Booklet zum drucken
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Einjähriges Berufkraut Merkmale Erigeron annuus

‒ Wuchs: 30 bis 100 cm hoch, aufrechter Stängel, 
oben meist verzweigt

‒ Blätter: Auffallend hellgrün, grob gezähnt, 
beidseits behaart

‒ Blüten: Aussen weisse, teils lilafarbene sehr 
schmale Zungenblüten und innen gelbe 
Röhrenblüten, 1 bis 2 cm grosse Blütenköpfchen

‒ Blütezeit: Juni bis Oktober, auch früher möglich

‒ Entgegen dem Namen zwei- bis mehrjährig, 
Überwinterung als Rosette

‒ Wird vom Vieh gemieden
Bild: Werner Strinimann
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Vegetativer Zustand Vor der Blüte Blühend

Einjähriges Berufkraut Entwicklung

Bilder: Strickhof ZH 
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Massnahmen Jahreszeit 

Einzelne Pflanzen Mehrmals (alle 3 − 4 Wochen) mit Wurzeln 
ausreissen oder ausstechen.
Geht besser bei feuchtem Boden.

Vor Samenreife (Mai bis Oktober)

Mit etwas Übung auch vom Herbst 
bis im Frühling an hellgrüner 
Rosetten erkennbar. Dann gibt es 
eher Zeit zum jäten. 

Grosse Bestände Mehrmals Mähen, Nur einmaliges Mähen 
verschlimmert die Situation!
Erfolgreicher in Kombination mit Ausstechen

Bemerkung

- Mähen muss konsequent über mehrere Jahre erfolgen, ansonsten kein Erfolg!
- Auf Flächen mit Bewirtschaftungsauflagen Ausnahmebewilligungen für frühes Mähen beantragen.

Entsorgung

- Pflanzenmaterial ohne Blüten verdorren lassen
- Blüten- und Samenstände gleich im Kehricht entsorgen, da die Samen nachreifen.

Einjähriges Berufkraut Bekämpfung

20. Januar 2022, Abteilung Naturförderung (ANF) 



Ab
ut

ilo
n

th
eo

ph
ra

st
i.

Ai
la

nt
hu

s
al

tis
si

m
a

Am
br

os
ia

 a
rte

m
is

iif
ol

ia

Am
or

ph
a

fru
tic

os
a

Ar
te

m
is

ia
 v

er
lo

tio
ru

m

As
cl

ep
ia

s
sy

ria
ca

Bu
dd

le
ja

 d
av

id
ii

Bu
ni

as
or

ie
nt

al
is

C
ab

om
ba

ca
ro

lin
ia

na

C
ra

ss
ul

a
he

lm
si

i

C
yp

er
us

es
cu

le
nt

us

Ec
hi

no
cy

st
is

lo
ba

ta

El
od

ea
ca

na
de

ns
is

El
od

ea
 n

ut
ta

llii

Er
ig

er
on

an
nu

us

H
er

ac
le

um
m

an
te

ga
zz

ia
nu

m

H
yd

ro
co

ty
le

ra
nu

nc
ul

oi
de

s

Im
pa

tie
ns

 g
la

nd
ul

ife
ra

Lo
ni

ce
ra

he
nr

yi

Lo
ni

ce
ra

ja
po

ni
ca

Lu
dw

ig
ia

gr
an

di
flo

ra

Lu
dw

ig
ia

pe
pl

oi
de

s

Lu
pi

nu
s

po
ly

ph
yl

lu
s

M
yr

io
ph

yl
lu

m
aq

ua
tic

um

Po
ly

go
nu

m
po

ly
st

ac
hy

um

Pr
un

us
la

ur
oc

er
as

us

Pr
un

us
se

ro
tin

a

Pu
er

ar
ia

lo
ba

ta

R
ey

no
ut

ria
ja

po
ni

ca
.

R
ey

no
ut

ria
sa

ch
al

in
en

si
s

R
ey

no
ut

ria
×b

oh
em

ic
a

R
hu

s 
ty

ph
in

a

R
ob

in
ia

ps
eu

do
ac

ac
ia

R
ub

us
ar

m
en

ia
cu

s

Se
ne

ci
o

in
ae

qu
id

en
s

Si
cy

os
an

gu
la

tu
s

So
la

nu
m

 c
ar

ol
in

en
se

So
lid

ag
o

ca
na

de
ns

is

So
lid

ag
o

gi
ga

nt
ea

So
lid

ag
o

ne
m

or
al

is

To
xi

co
de

nd
ro

n
ra

di
ca

ns

Tr
ac

hy
ca

rp
us

fo
rtu

ne
i

C
hi

ne
si

sc
he

 S
am

tp
ap

pe
l

G
öt

te
rb

au
m

Au
fre

ch
te

s 
Tr

au
be

nk
ra

ut

Ba
st

ar
di

nd
ig

o

Ve
rlo

ts
ch

er
 B

ei
fu

ss

Sy
ris

ch
e 

Se
id

en
pf

la
nz

e

Sc
hm

et
te

rli
ng

ss
tra

uc
h

G
la

tte
s 

Za
ck

en
sc

hö
tc

he
n

Ka
ro

lin
a-

H
aa

rn
ix

e

N
ad

el
kr

au
t

Es
sb

ar
es

 Z
yp

er
ng

ra
s

St
ac

he
lg

ur
ke

, I
ge

lg
ur

ke

Ka
na

di
sc

he
 W

as
se

rp
es

t

N
ut

ta
lls

W
as

se
rp

es
t

Ei
nj

äh
rig

es
 B

er
uf

kr
au

t

R
ie

se
n-

Bä
re

nk
la

u

G
ro

ss
er

 W
as

se
rn

ab
el

D
rü

si
ge

s
Sp

rin
gk

ra
ut

H
en

ry
s 

G
ei

ss
bl

at
t

Ja
pa

ni
sc

he
s 

G
ei

ss
bl

at
t

G
ro

ss
bl

üt
ig

es
 H

eu
se

nk
ra

ut

Fl
ut

en
de

s 
H

eu
se

nk
ra

ut

Vi
el

bl
ät

tri
ge

 L
up

in
e

Br
as

ilia
ni

sc
he

s 
Ta

us
en

db
la

tt

Vi
el

äh
rig

er
Kn

öt
er

ic
h

Ki
rs

ch
lo

rb
ee

r

H
er

bs
t-K

irs
ch

e

Ko
po

ub
oh

ne

Ja
pa

ni
sc

he
r S

ta
ud

en
kn

öt
er

ic
h

Sa
ch

al
in

-S
ta

ud
en

kn
öt

er
ic

h

Ba
st

ar
d-

St
au

de
nk

nö
te

ric
h

Es
si

gb
au

m

R
ob

in
ie

Ar
m

en
is

ch
e 

Br
om

be
er

e

Sc
hm

al
bl

ät
tri

ge
s 

G
re

is
kr

au
t

H
aa

rg
ur

ke

C
ar

ol
in

a-
N

ac
ht

sc
ha

tte
n

Ka
na

di
sc

he
 G

ol
dr

ut
e

Sp
ät

bl
üh

en
de

 G
ol

dr
ut

e

H
ai

n-
G

ol
dr

ut
e 

Kl
et

te
rn

de
r G

ift
su

m
ac

h

C
hi

ne
si

sc
he

 / 
Fo

rtu
ne

s
H

an
fp

al
m

e

Schwarze Liste der invasiven gebietsfremden Pflanzen (2014)
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